
Das Gemeindemagazin der Stadtgemeinde Purkersdorf | Juli 2021, Ausgabe 542

UNTER PURKERSDORF 
Wie steht es um die Fortschritte 
betreffend des Entwicklungsareals?

JUGENDBEFRAGUNG 
Welche Angebote wünschen sich 
Jugendliche von der Stadt?

GASTRO-TESTEN 
3G-Regel: Purkersdorf erweitert 
das COVID-19-Testangebot.

Ein Sommer wie damals?
 

Die weiteren Öffnungsschritte der Bundesregierung 
lassen darauf hoffen, dass wir einem unbeschwerten 

Sommer entgegen gehen. Mit dem Kultursommer 
Purkersdorf sorgt die Stadt in der heißen Jahreszeit 

für viel Programm bei freiem Eintritt! 
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Parteienverkehr:	 Mo bis Fr 08:00 – 12:00 Uhr 
langer Amtstag	 Di 15 :00 – 19:00 Uhr

Für die Sprechstunde von Bürgermeister Stefan 
Steinbichler melden Sie sich bitte telefonisch an! 
Immer Dienstags von 17:00 – 19:00 Uhr

�3002 Purkersdorf 
Hauptplatz 1

Telefon:+43 2231 63 601 
Fax: +43 2231 62 267 
E-Mail: gemeinde@purkersdorf.at

www.purkersdorf.at

SCAN ME

NEU 
Online-Termine über  

ww.purkersdorf.at

KURZ GEMELDET

Jetzt kostenlos herunterladen!

Mit Gem2Go 
immer top 
informiert!

Quinternio Wien: Neujahrskonzert mit Abstand

Das Neujahrskonzert fand heuer mit viel Verspätung am 
18. Juni statt. Bei sommerlichen Temperaturen feierte das 
begeisterte Publikum mit ungebrochener Begeisterung das 
kulturelle Frühlingserwachen nach der Pandemie-Pause. 
Die Österreichischen Bundesforste erwiesen sich als tolle 
Location für die warme Jahreszeit – der Teich besonders.

Stadtamtsdirektorin Claudia Winkler-Widauer, BGM Stefan 
Steinbichler, Celina Blab, Stephan Swoboda, Tanja Kandutsch, 
Branjo Mrva, Gabriela Genswein, Sarah Leonie Herr, Leonardo 
Gyay de Goya, Uschi Leopold, Christoph Schöck und VBGM 
Andreas Kirnberger.

Dorfgemeinschaft Wienerwaldsee

Die Dorfgemeinschaft Wienerwaldsee bietet Menschen 
mit Behinderung ein Leben mit der Betreuung, die an ihre 
Bedürfnisse angepasst ist. In der großzügigen Anlage gibt 
es freundliche Wohneinheiten und viel Freiraum und Natur.
In den hauseigenen Werkstätten werden neben Kerzen und 
Lederwaren auch die Früchte des Gartens verarbeitet. So 
werden Gelee und Sirup ebenso hergestellt wie Kräutersalz 
und Öle.
Die Abordnung der Stadtgemeinde wurde freundlich emp-
fang en und hatte Gelegenheit, nach einem Rundgang durch 
die Häuser auch gleich das Rotklee-Gelee zu verkosten...
Köstlich!
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Purkersdorferinnen und Purkersdorfer!

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Die Bundesregierung überholt sich gerade bei 
den Lockerungen der Covid Schutzmaßnah-
men, und es scheint, dass wir einen „Som-
mer wie damals“ erleben können. 

Wir gehen baden!
Das Wienerwaldbad hat mit etwas Verspä-
tung eröffnet - wobei das Wetter im Mai 
mitgeholfen hat, dass man das Freibad nicht 
wirklich vermisst hat. Und nun, wo die Tem-
peraturen das Prädikat sommerlich verdienen, 
steht einem Besuch im Bad nichts mehr im Wege. 

Vor dem Wirten testen!
In den Gastrobetrieben herrscht bereits wieder reges Trei-
ben, und man kann die lauen Sommerabende in einen der 
zahlreichen Schanigärten genießen. Solange noch die soge-
nannte 3G-Regel (Getestet, Geimpft, oder Genesen) gilt, 
haben wir am Purkersdorfer Hauptplatz eine Gastrotest-
straße eingerichtet, damit der Besuch beim Wirten auch 

klappt. Die genauen Öffnungszeiten finden Sie in 
diesem Heft. 

Kultursommer Angebot steht!
Auch wenn unserer Sommerhighlights 
– die Purkersdorfer OpenAir Konzerte – 
dieses Jahr ausfallen, kann sich das Pro-
gramm des Kultursommers sehen las-

sen. Wie immer versuchen wir für jeden 
Geschmack etwas anzubieten, wie Sie dem 

Programm entnehmen können.

Die Jugend sagt, wo’s lang gehen soll!
Eine Bevölkerungsgruppe, die besonders stark von den 
(Corona bedingten) sozialen Einschränkungen betroffen 
war, waren die Jugendlichen. In einem Alter, in dem der 
Kontakt zu Gleichaltrigen fast wichtiger als der Kontakt zu 
seinen Eltern ist, und wo eine Party mit Freunden einen 
sehr hohen Stellenwert hat, mussten sie im Lockdown und 
Homeschooling ausharren. 

Covid-19 hat den jungen Leuten fast 2 Jahre ihrer Jugend 
verändert, eine Zeit, die man nicht mehr nachholen kann. 
Die Gemeinde hat daher beschlossen, mehr Fokus auf diese 
Zielgruppe zu richten. Es wurde ein unabhängiger Verein 
beauftragt, die jungen Purkersdorferinnen und Purkers-
dorfer zu befragen, welche Wünsche sie haben, damit das 
Angebot für sie noch attraktiver wird. Daher meine Bitte an 
alle Purkersdorferinnen und Purkersdorfer im Alter zwi-
schen 10 und 21 Jahren, bitte nehmt an der Umfrage teil, 
damit wir gemeinsam an einer Verbesserung arbeiten 
können. 

Ich wünsche uns allen einen unbeschwerten, fröhlichen, 
geselligen und erholsamen Sommer. Nutzen Sie die Ange-
bote unserer schönen Wienerwaldstadt, und ich hoffe, Sie 
nun wieder wie gewohnt  in einem der zahlreichen Gast-
gärten persönlich zu treffen.

Herzlichst,

Ihr Stefan Steinbichler,  
Bürgermeister
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Termine 2021, jeweils 17:00 – 18:00 Uhr

NOTARIAT PURKERSDORF
UNENTGELTLICHE RECHTSAUSKUNFT

Dr. Günther Fuchs
Dr.  Andreas Reim
Notariat Purkersdorf
Haup tp la t z  Nr.  3
3002  Purke rsdo r f
Tel +43/2231/67766
Fax +43/2231/67766-6
office@fuchs-reim.at
www. fuchs- re im.a t

Wir stehen, vorbehaltlich der Entwicklung der COVID-19 
Pandemie, nach telefonischer Anmeldung für eine 
erste unentgeltliche Rechtsauskunft zur Verfügung:

F U C H S
& R E I M
N O TA R E

26. Juli 2021
30. August 2021

27. Sept. 2021
25. Oktober 2021

und
29. Nov. 2021

GR Thomas Kasper mit Sohn, Vbgm Viktor Weinzinger, GRin Susanne 
Klinser, Vbgm Andreas Kirnberger, GR Dieter Pawlek, Wienerwaldbad 
GF Werner Prochaska, Bgm Stefan Steinbichler, und GR StR Albrecht 
Oppitz. 
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Endlich ist er da! Der Sommer und mit ihm auch 
die ersten wirklich großen Schritte zurück 
zur Normalität! Die Gastronomie hat wieder 
geöffnet, die Ausgangsbeschränkungen wur-
den aufgehoben und auch das Wienerwaldbad 
freut sich auf Ihren Besuch!
Besonders glücklich macht es mich, dass Pur-
kersdorf nach einer  wirklich langen Durststre-
cke nun auch kulturell wieder voll durchstartet!
Der erste Höhepunkt war sicherlich die Eröffnung des 
Kultursommers am 3. Juli um 19.30 Uhr am Purkersdorfer 
Hauptplatz mit Weinzettl& Rudle und The gruen2g & 3 girl 
Harmony Project.
Weiter geht es mit einem dichten Programm, in unter-
schiedlichen Locations, bei dem sicherlich für jeden 
Geschmack etwas dabei sein wird. Das Programmheft 
haben Sie bereits bereits per Post erhalten, alle Informa-
tionen finden Sie wie immer auch auf www.purkersdorf.at.
Besonders hervorheben möchte ich noch unser Special 4 
Kids mit Agathes Musikkoffer an 3 Terminen im Stein-
bruch Dambach und natürlich das Theater Purkersdorf, das 
in diesem Jahr ebenfalls ein Familienstück „Rumpelstilz-
chen“ am Programm hat (gespielt wird von 2. bis 25. Juli, 
ebenfalls im Steinbruch).
Ein großer Dank gilt unseren Sponsoren: Wiener Städtische 
Vienna Insurance Group, AK NÖ, Raiffeisenbank Wiener-
wald, Rudi Dräxler Immobilien, Gruber Sauna, Lifeline Fit-
ness, Revali Racing und Land NÖ. Ohne die Unterstützung 
von Partnern wäre dieses Kulturangebot bei freiem Eintritt 
nicht zu verwirklichen.
Wir alle freuen uns über die wieder gewonnenen Freiheiten 
und besonders für Wirtschaft und Kulturschaffende sind 
diese Öffnungsschritte überlebenswichtig! 
Aus diesem Grund darf ich uns alle bitten,  gemeinsam auf 
die Einhaltung der vorgeschriebenen Corona Schutzmaß-
nahmen wie Abstands-, Masken- und 3G-Regel zu achten.
Das  Testangebot in Purkersdorf und Umgebung ist wirk-
lich hervorragend ausgebaut (Gastrotesten am Purkersdor-
fer Hauptplatz, Glashalle Gablitz, Apotheken etc.)

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Purkersdorferinnen und Purkersdorfer!

VORWORT DES VIZEBÜRGERMEISTERS

Für die bereits Geimpften unter Ihnen können 
Impfnachweise entweder per Handysignatur 
online oder z.B. auch in den Apotheken erstellt 
werden.

Ein wichtiges Anliegen sind die unterschiedli-
chen Bürgerinitiativen und Bürgerbeteiligungs-

gruppen, die es derzeit in Purkersdorf gibt. Wenn 
Bürgerinnen & Bürger Ihre Ideen und Meinun-

gen ein- und vorbringen, ist das grundsätzlich immer zu 
begrüßen und zu beachten. Gute und sinnvolle Ideen und 
Denkanstöße können unsere Gemeinde bereichern! 
Nicht immer ist es allerdings möglich, alle Wünsche und 
Ideen auch so umzusetzen. Oftmals gilt es hier rechtliche 
Grundlagen, bestehende Verträge oder ähnliches zu beach-
ten, die nicht immer mit den Vorschlägen kompatibel sind. 
Die Gremien der Gemeinde mit den zuständigen Ausschüs-
sen sowie Gemeinde- und Stadtrat sorgen hier für eine 
professionelle Bearbeitung.
In einer Demokratie und einer Gesellschaft wie der unse-
ren sind unterschiedliche Meinungen notwendig, erlaubt, 
wichtig und richtig! Genauso wichtig ist aber auch der res-
pektvolle Umgang miteinander, gerade trotz dieser unter-
schiedlichen Meinungen und Auffassungen! Besonders in 
den Foren sozialer Medien lässt dieses respektvolle Mitein-
ander oftmals zu wünschen übrig. Versuchen wir doch alle 
etwas respektvoller miteinander umzugehen!
Ich wünsche uns allen einen wunderbaren Sommer mit 
tollen Veranstaltungen, lauen Abenden in den Gastgärten 
und freue mich den einen oder anderen von Ihnen viel-
leicht beim Kultursommer wieder einmal auch persönlich 
zu treffen!

Ihr 

Vizebürgermeister Andreas Kirnberger�
STR für Wirtschaft, Fremdenverkehr und Kultur

3002 Purkersdorf, Linzerstraße 15
Telefon und Fax: 02231/ 645 45
www.tierarzt-purkersdorf.at
E-mail: migl@tplus.at

Notruf 0–24 Uhr:  
0676 / 616 68 48

•	 Hausbesuche
•	 Röntgen
•	 Endoskopie
•	 Ultraschall
•	 Chirurgie
•	 Zahnstation
•	 EKG
•	 Laser- und Magnet-

feldtherapie
•	 Blutanalyse
•	 Labor
•	 Tierkennzeichnung
•	 Hausapotheke

TIERARZT Mag. Katharina Migl
Ordination: 	 Mo, Di, Mi, Fr 	 9–10 und 17–19 Uhr
	 Do, Sa 	 9–10 Uhr

Weitere Termine 
nach Vereinbarung!
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AUS DEM RESSORT FÜR FRAUEN, SOZIALES UND GESUNDHEIT  | von Stadträtin Susanne Bollauf

Susanne Bollauf, Stadträtin für Frauen, 
Soziales und Gesundheit

Kontakt: s.bollauf@purkersdorf.at

Die Stadtgemeinde Purkersdorf initiiert gemeinsam mit 
Mag. Andrea Alder, MBA, einen Stammtisch für pflegende 
Angehörige.

Ziel des Stammtisches ist einerseits der Austausch pfle-
gender Angehöriger untereinander und andererseits der 
Zugang zu qualifizierten Informationen und Unterstützung 
durch Mag. Andrea Alder.
Themenschwerpunkte werden unter anderem Pflegetipps, 
Sturzprävention und Beratungsmöglichkeiten rund um das 
Thema Vergesslichkeit und Demenz sein. Aber auch Bera-
tung zu Vorsorgemöglichkeiten und Hilfe bei Antragsstel-
lungen (Pflegekarenz, Beratungsstellen) werden geboten.

Ein besonderes Anliegen ist es uns, die pflegenden Ange-
hörigen selbst in körperlicher und psychischer Hin-
sicht zu unterstützen! Die eigene Vorsorge und Sorge darf 

Stammtisch für pflegende Angehörige

vv

www.purkersdorf.at� www.familienorientiertepflege.at

Pflegende
­Angehörige

Ziel des Stammtisches ist der Austausch pflegender Ange­
höriger untereinander und die Unterstützung mit Informatio­
nen unter der qualifizierten Leitung von Frau Mag.a Alder.

Mag.a Andrea Alder, MBA
„Als diplomierte Gesundheits- und Krankenpfle-
gerin mit Zusatzausbildung in der Lebens- und 
Sozialberatung unterstütze ich Familien und 
 Einzelpersonen, wenn sich das Leben verändert.“

Immer Donnerstags, jeweils 17:00 bis 19:00 Uhr 
im Trauungssaal des Rathauses 
Hauptplatz 1, 3002 Purkersdorf

Wir bitten um Anmeldung bei Andrea Alder! 

Die Termine 2021:

22. Juli | 26. August | 23. September 
21. Oktober | 18. November | 16. Dezember

Tel. 0650 / 9904882, Mail: andrea.alder@gmx.at

STAMMTISCH

Wir bitten  

um Anmeldung!

Telefonisch unter  

0650 / 9904882

neben der Pflege anderer nicht vernachlässigt werden. Der 
Stammtisch bietet eine Zeit für Austausch und individu-
elle Gespräche und wird den Bedürfnissen der Teilnehmer/
innen angepasst moderiert. Einmal monatlich jeweils Don-
nerstag, 17:00 bis 19:00 Uhr, sind die Treffen im Trauungs-
saal des Rathauses geplant. 
Wir freuen uns, ein Zeichen der Wertschätzung für pfle-
gende Angehörige sowie einen Beitrag zu ihrer Unterstüt-
zung und psychosozialer Entlastung leisten zu können!

Stadträtin Susanne Bollauf und Bürgermeister Stefan Steinbichler mit 
Andrea Alder vor dem Rathaus, wo schon bald die monatlichen Stamm-
tische für pflegende Angehörige stattfinden werden.

www.diewohnraum.at

ENDLICH!
Mein neues Bad.REIBUNGSLOS 

AUS EINER HAND. 

+43 1 890 06 14-0

RICHTIG GUT LEBEN

www.rechbergerimmobilien.at www.rechbergerimmobilien.at

q01 890 06 14-0

www.diewohnraum.at

Mein neues Bad.
ENDLICH!

REIBUNGSLOS

 AUS EINER HAND. 



NATUR IM GARTEN | Presseaussendung
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Gastro-testen 
am Hauptplatz
Seit 20. Mai betreibt die Stadtgemeinde Purkersdorf das 
Gastro-testen am Hauptplatz.

Donnerstag und Samstag, 16:00 bis 19:00 Uhr
Die 3G-Regel, die nun für Vergnügungen aller Art in Kraft 
ist, bedeutete eine weitere Nachfrage an kostenlosen 
COVID-19-Tests. Das Angebot in unserer Region ist dank 
der Zusammenarbeit in der „Wir 5 im Wienerwald-Test-
straße“ sehr gut, dennoch war mit Öffnung der Gastrono-
mie weiterer Bedarf zu decken.
Daher erweiterte Purkersdorf das Angebot um die Test-
straße am Hauptplatz, die immer Donnerstag und Samstag 
zwischen 16:00 und 19:30 Uhr für Sie geöffnet hat.
Vielen Dank an Hannah Weinzinger, die gemeinsam mit 
ihrem Team einen reibungslosen Ablauf garantiert.

Teststraßen bleiben erhalten!
Die Beibehaltung der 3G-Regel für die kommenden Monate 
scheint wahrscheinlich und sinnvoll. Solange breite Teile 
der Bevölkerung keine oder eine Teilimmunisierung auf-
weisen, ist die Stadtgemeinde Purkersdorf bemüht, den 
Service kostenloser Tests weiterhin beizubehalten. 

Die „Natur im Garten“ Gemeinden Böheimkirchen, Nuss-
dorf ob der Traisen, Prinzersdorf und Purkersdorf doku-
mentieren und evaluieren ihre Leistungen der öffentlichen 
Grünraumpflege nach den Kriterien der Bewegung „Natur 
im Garten“. Diese ist als Verpflichtung gegenüber Arten- 
und Umweltschutz zu verstehen. Durch die weitreichenden 
Maßnahmen wurde auch Purkersdorf die höchste Auszeich-
nung von „Natur im Garten“ zuteil, der „Goldene Igel“.
„9 von 10 Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher 
sind der Ansicht, dass die Idee der naturnahen Garten- 
und öffentlichen Grünraumgestaltung und der Schutz der 
Artenvielfalt unterstützt und weiter ausgebaut werden sol-
len. Für unsere Landesbürger werden öffentliche Grünflä-
chen immer wichtiger, zum Verweilen und Aktivsein. Es ist 
uns daher eine große Freude, mit den Gemeinden Böheim-
kirchen, Nussdorf ob der Traisen, Prinzersdorf und Pur-
kersdorf starke Partner der Kernkriterien von ‚Natur im 
Garten‘ zu haben, die eine intakte Umwelt proaktiv fördern. 
Dank des Engagements der Gemeinden und Hobbygärtner 
ist Niederösterreich das ökologische Gartenland Nummer 
eins in Europa“, freut sich Landesrat Martin Eichtinger 
anlässlich der Auszeichnungen.
Aktuell verzichten 439 Städte und Gemeinden in Nieder-
österreich bei der Pflege der öffentlichen Grünräume auf 
den Einsatz von chemisch-synthetischen Düngemitteln 
und Pestiziden sowie auf Torf. Diese Grünflächen sind für 
Bewohnerinnen und Bewohner ein wichtiger Ort zum Ver-
weilen und Aktivsein.

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für die Öko-
logisierung der Gärten und Grünräume in Niederösterreich 
ein. Im Mittelpunkt stehen die drei Kernkriterien: Verzicht 
auf chemisch-synthetische Pestizide und Düngemittel sowie 
auf Torf. Zugleich wird großer Wert auf biologische Vielfalt 
und Gestaltung mit heimischen Pflanzen gelegt. Mit dem 
„Goldenen Igel“ werden Gemeinden ausgezeichnet, die diese 
Kriterien zu 100% erfüllen, ihre Leistungen dokumentieren und 
sich einer Begutachtung unterziehen.

Vbgm Andreas Kirnberger, Landesrat Martin Eichtinger und Bgm Stefan 
Steinbichler bei der Überreichung des „Goldenen Igel“.

Purkersdorf als eine von 4 ökologischen Vorbild-
gemeinden im Bezirk St. Pölten ausgezeichnet

COVID-19 
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In Niederösterreich wird die Impfung zentral organisert, 
zu einem Impftermin können sich nun alle Personen ab 
12 Jahren anmelden. Bei der Terminbuchung wählt man die 
gewünschte Impfstelle aus und sieht die dort verfügbaren 
Termine. Gebucht wird immer gleich die erste und zweite 
Teilimpfung in einem Buchungsschritt.
Für Personen mit überstandener COVID-Infektion gibt es 
eine spezielle Terminbuchung, die aktuelle Empfehlung des 
nationalen Impfgremiums sieht eine Einzeldosis 6 bis 8 
Monate nach dem positiven COVID-Bescheid vor.
https://termin.impfung.at

IHRE FINANZRESERVE
FLEXIBILITÄT LÄSST 
SICH PLANEN
Mit dem zusätzlichen Finanzpuffer, auf den man jederzeit, 
überall und sofort zugreifen kann. Flexible Liquidität zur 
Finanzierung ungeplanter und unvorhergesehener  
Ausgaben. Mit der Finanzreserve sichern Sie sich schon 
heute Ihren zusätzlichen Finanzpolster für morgen – ganz 
flexibel und unverbindlich.

Tel: 050515
info@rbwienerwald.at 
www.rbwienerwald.at

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

COVID-19 

Alle Informationen rund um das Impfen in Niederösterreich: 
www.impfung.at 

„Wir 5 im Wienerwald“-Teststraße Glashalle 
Linzer Straße 89  
(Busstation: Gablitz Gemeindeamt)
Mo, Mi und Do von 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
Di und Fr von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Anmeldung: www.testung.at/anmeldung
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Dank der guten Zusammenarbeit zwischen den Rettungsorganisatio-
nen Rotes Kreuz und Samariterbund und der Stadtgemeinde Purkers-
dorf war es möglich, das Testangebot noch zu erweitern.

Impftermine für alle Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher ab 12 Jahren

 Teststraße Purkersdorf: Hauptplatz 3
 Donnerstag  16:00 – 19:00 Uhr
 Samstag   16:00 – 19:00 Uhr 

Mit Sicherheit in unseren Restaurants!
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AUS DEM RESSORT FÜR FRAUEN, SOZIALES UND GESUNDHEIT  | von Stadtrat Albrecht Oppitz

SPORTFREUNDE PURKERSDORF  | Pressemeldung

Vor allem die Jugendlichen waren und sind von den Ein-
schränkungen durch Corona sehr stark betroffen. Ihr 
Schulalltag, ihre Freizeitgestaltung und die sozialen Kon-
takte wurden von einem Tag auf den anderen massiven 
Veränderungen unterworfen. Mit dem Sommer könnten 
wieder viele Aktivitäten möglich werden. Die Krise hat uns 
allen aufgezeigt, welche Dinge besonders wichtig und wel-
che verzichtbar sind. 
Der Purkersdorfer Familien- und Jugendausschuss unter 
dem Vorsitz von StR Albrecht Oppitz plant für die nächs-
ten Monate eine Jugendbefragung im Rahmen einer gro-
ßen Sozialraumanalyse, um die Prioritäten der Jugendarbeit 
an den Bedürfnissen, den Wünschen und den Sorgen der 
Jugendlichen neu auszurichten.
 
„Die Jugend ist am Wort und die Politik wird aufmerksam zuhö-
ren. Gemeinsam mit dem Verein ‚Social Identity Research‘ wer-
den wir auf alle Jugendlichen im Alter von 10 bis 21 Jahren zuge-
hen und sie um ihre Meinung zu Purkersdorf fragen. Wir wollen 
wissen was fehlt, was verbesserungswürdig ist und welche Ange-
bote gut angenommen werden. Es freut mich, dass hinter diesem 
Projekt alle im Gemeinderat vertretenen Parteien stehen“, so 
Jugendstadtrat Albrecht Oppitz von der ÖVP.
Gemeinderat Dieter Pawlek von der SPÖ ergänzt: „Parallel 
zu der Sozialraumanalyse werden wir die Idee von Niki Kaspi-
rek, einer Online-Plattform auf der alle Angebote der Region für 
Jugendliche gesammelt werden, ins Leben rufen. Die Jugendli-
chen sollen in Workshops selbst die Richtung vorgeben, um ihre 
Bedürfnisse bestmöglich abzudecken.“
„Es tut sich etwas bei der Jugendarbeit, man spürt eine Aufbruch-
stimmung. Besonderes Augenmerk werden wir darauf legen, dass 

Purkersdorf plant Jugendbefragung, 
Sozialraumanalyse und Online-Plattform

auf dem Weg in die Zukunft die Jugendlichen mitgenommen und 
eingebunden werden“, freut sich Gemeinderätin Susi Klinser 
von den Grünen.
Bildungsstadtrat Gerald Pistracher von den Neos zum 
geplanten Vorhaben: „Als Grundlage für die Neuausrichtung der 
Jugendarbeit ist eine professionelle Sozialraumanalyse genau das 
richtige Instrument. Mir war es wichtig, dass diese Erhebung von 
einer unabhängigen, externen Institution geleitet und ausgewertet 
wird, damit das Ergebnis von Haus aus außer Streit gestellt wird.“
„Anfangs war ich skeptisch, aber die Argumente haben mich 
überzeugt. Die Jugend ist mir ein Herzensanliegen, denn sie ist 
unsere Zukunft“, so Gemeinderat Alfred Tauber von der FPÖ 
abschließend.

Stadtrat DI Albrecht Oppitz

Ressort für Familie, Jugend, Sport  
und Vereine 

albrecht.oppitz@gmail.com 

 
  

  

  

  
  
  Bei uns kannst DU Freunde treffen, Spaß haben, DEINE Grenzen    Bei uns kannst DU Freunde treffen, Spaß haben, DEINE Grenzen    
 kennenlernen und erweitern oder DICH einfach mal auspowern. kennenlernen und erweitern oder DICH einfach mal auspowern.

Bei Anmeldung zum Kurs verpflichten sich die Eltern zur schriftlichen Bekanntgabe von Vorerkrankungen, Allergien oder etwaiger körperlicher Einschränkungen Ihrer Kinder.Bei Anmeldung zum Kurs verpflichten sich die Eltern zur schriftlichen Bekanntgabe von Vorerkrankungen, Allergien oder etwaiger körperlicher Einschränkungen Ihrer Kinder.

SPORTFREUNDESPORTFREUNDE
Girls & BoysGirls & Boys
Fun - Action - PowerFun - Action - Power

Bei uns kannst DU Freunde treffen, Spaß haben, DEINE FähigkeitenBei uns kannst DU Freunde treffen, Spaß haben, DEINE Fähigkeiten
 erweitern und viele neue Spiele kennenlernen. erweitern und viele neue Spiele kennenlernen.

Bei Anmeldung zum Kurs verpflichten sich die Eltern zur schriftlichen Bekanntgabe von Vorerkrankungen, Allergien oder etwaiger körperlicher Einschränkungen Ihrer Kinder.Bei Anmeldung zum Kurs verpflichten sich die Eltern zur schriftlichen Bekanntgabe von Vorerkrankungen, Allergien oder etwaiger körperlicher Einschränkungen Ihrer Kinder.

SPORTFREUNDESPORTFREUNDE

Thematisierte BewegungslandschaftenThematisierte Bewegungslandschaften
Motopädagogische EinheitenMotopädagogische Einheiten
Sensomotorische EntwicklungSensomotorische Entwicklung
Neue körperliche Erfahrungen sammelnNeue körperliche Erfahrungen sammeln
Altbekannte traditionelle Spiele spielenAltbekannte traditionelle Spiele spielen

Die Sportfreunde Purkersdorf freuen sich, alle sportbegeisterten 
Kinder zu einer besonderen Sporteinheit herzlich willkommen heißen! 
Für die Jüngsten werden neben altbekannten Spielen auch spezielle, 
motopädagogische und sensomotorische Einheiten geboten. Das 
Programm startet im September!

60 Minuten Sport und Bewegung Pur in der Halle der  
NMS Purkersdorf, ab September 2021 (EUR 75.-/Semester) 
1-3 Jahre (mit Begleitp.), Do. 16:00 Uhr | 4-6 Jahre, Do. 17:00 Uhr |  
6-9 Jahre, Fr. 16:00 Uhr | 9-12 Jahre, Fr. 17:00 Uhr |  
12-15 Jahre, Fr. 18:00 Uhr
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AUS DEM RESSORT FÜR KLIMA- UND UMWELTSCHUTZ, LANDSCHAFTSPLANUNG UND -PFLEGE | von Stadträtin DI Sabina Kellner

Stadträtin DI Sabina Kellner

Ressort für Klima- und Umweltschutz –  
Landschaftspflege und -planung 

s.kellner@purkersdorf.at

Klimakampagne 
Purkersdorf
Unser Klima verändert sich. Prognosen über die Auswir-
kungen des Klimawandels auf die ökologische, ökonomi-
sche und soziale Zukunft der Erde haben zu politischem 
Umdenken geführt. Im EU Klimafahrplan 2050 ist verein-
bart, dass die Europäische Union bis 2050 emissionsneut-
ral sein will. Nur eine gemeinsame Anstrengung auf allen 
Ebenen kann dazu beitragen, dass wir dieses Ziel erreichen. 
Dieser Verantwortung wollen wir auch als Gemeinde 
gerecht werden. Gerade in Bereichen wie Bauen und Sanie-
ren, Solarenergie, Mobilität, Bodenschutz oder Begrünung 
kann die Stadt und ihre Bevölkerung viel bewirken.
Ein Baustein ist unsere, für den Herbst geplante Klima-
kampagne, im Rahmen derer wir Sie informieren, motivie-
ren und vernetzen, sowie Ihre Ideen und Anregungen hören 
wollen – damit unsere Stadt auch in Zukunft lebenswert 
bleibt. Für uns und für kommende Generationen.

Was wir planen:

Klimabeilage zum nächsten Amtsblatt im August: 
Darin wollen wir Ihnen einen kompakten Überblick über 
aktuelle Förderungen für diverse Klimamaßnahmen ver-
schaffen, von der „Aktion Raus aus dem Öl“ über Energie-
gemeinschaften bis zum Reparaturbonus. Und Sie erhalten 
eine Programmvorschau für den Klima- und Umwelttag am 
1. Oktober.

Klima-Aktionsmonat September
Im September werden an den Purkersdorfer Schulen 
Schwerpunktprojekte zum Thema Klima abgehalten. Aktio-
nen sind insbesondere im Rahmen der europäischen Mobi-
litätswoche von 16. bis 22. September geplant.

Erster Purkersdorfer Klima- und Umwelttag 
1. Oktober/Stadtsaal
Unter anderem bereiten wir Impulsreferate und Diskussi-
onen zu klimarelevanten Themen vor, die zum Mitdenken 
und Vernetzen einladen sollen. 
Informationsstände (z.B. von der Energieberatung, der 
Energie- und Umweltagentur NÖ, Klimabündnis, Natur-
park) werden Beratung und Information anbieten. 
Eine E-Bike-Teststation für jene, die das schon immer ein-
mal ausprobieren wollten, soll vor dem Rathaus eingerich-
tet werden. Ein Kinderprogramm und ein Gewinnspiel wer-
den das Programm abrunden.
Gleich im Kalender vormerken!

www.purkersdorf.at 

ENERGIEBERATUNG  •  ELEKTROFAHRRAD 
SOLARSTROM  •  FASSADENBEGRÜNUNG

AUCH DIE HITZE UND

Sonnen-
& Insekten-

schutz
für Bestellungen

bis 31.August
2021
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DER SOMMER KOMMT UND DAMIT

Nachdem die ersten warmen Sonnenstrahlen die 
Natur wieder zum Leben erweckt haben, dauert 
es nicht lange, bis auch Insekten Ihre Wohnräume 
erobern. Mit einem Insektenschutz können Sie 
sich auf ruhige Sommernächte freuen und mit 
einem  Sonnenschutz entspannte Stunden
auf der schattigen Terrasse genießen.  

Schauraumbesichtigung nur nach
telefonischer Vereinbarung!

Karl Kurz-Gasse 3-5/3, 3002 Purkersdorf
+43 664 398 09 10, office@alu-dach-fenster.at
www.alu-dach-fenster.at Michael Schmidt

Minus

10%
auf

DIE INSEKTEN
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In diesem, für alle Be 
teiligten, schwierigen 
Schuljahr, war eigent-
lich nichts wie sonst. 
Auch die Matura-
feierlichkeiten der 
Abschlussklassen sind 
erneut ganz anders als 
erhofft verlaufen. 

Nachdem eine Teilnahme an dem Fest nicht wie sonst 
möglich war, entschloss sich Bürgermeister Stefan Stein-
bichler zu einem ganz neuen Geschenk von Bestand: Ein 
Jahrgangsbaum!
Die Winterlinde, die den Abschlussklassen 2020/21 gewid-
met ist, hat ihren Standort gleich hinter der AHS in der 
Doktor Weiss-Gasse. Dort wächst sie nun symbolisch für 
eine neue Generation Absolventen.
Weil man einen Baum als Erinnerung aber schwer einste-
cken kann, wurden hübsche Schreibsets aus Buchenholz 
gestaltet, die Maturantinnen und Maturanten an ihre Wur-
zeln im Wienerwald erinnern soll.

GYMNASIUM PURKERSDORF RE:SPECT JUGENDZENTRUM | von R. Eder & E. Loidl

Die Jugendarbeit kehrt in die Kaiser-Josef-Straße 49 
zurück und kann nach der Corona bedingten Sperre wie-
dereröffnen. Die re-opening-Party fand am 1. Juli statt.

Die Stadtgemeinde Purkersdorf kann stolz sein auf ihre 
Jugendarbeit, denn sie hat das zweitälteste Jugendzent-
rum in Niederösterreich. Der Verein re:spect wurde bereits 
im Sommer 1993 gegründet  und  betreibt  seit  März 1994 
das  Jugendzentrum  in der Kaiser-Josef-Straße 49. Das 
Zentrum ist seither Anlaufstelle für jugendkulturelle Ver-
anstaltungen und wurde über die Stadtgrenzen hinaus zu 
einem Fixpunkt der Jugend. 

Vielseitiges Angebot an Jugendliche
Das Angebot hat sich im Laufe der Jahre erweitert, so kam 
1997 die Mobile Jugendarbeit dazu. Die BetreuerInnen 
begeben sich zu jenen Plätzen im öffentlichen Raum, wel-
che von Jugendlichen stark frequentiert werden. Im Früh-
jahr 1999 eröffnete der Verein re:spect in Zusammenarbeit 
mit der niederösterreichischen Fachstelle die Jugendsucht-
beratungsstelle, welche direkt neben den Räumlichkeiten 
des Jugend- und Kulturhauses untergebracht wurde, und 
seit 2007 wurde dieses Angebot um die niedrigschwellige 
Jugendberatung  in Zusammenarbeit mit der  Kinder- und 
Jugendwohlfahrt NÖ erweitert. 

Nach zwei Zwischenstopps an anderen Adressen in Purkers-
dorf ist das Jugendzentrum wieder an seinem ursprüng-
lichen Standort in der  Kaiser-Josef-Straße 49  zurückge-
kehrt. Der Vorteil an diesem Standort liegt auf der Hand, 
denn neben den Jugendräumen gibt es einen Partyraum 
und einen großen Garten, der ausreichend Platz für diverse 
Freizeitaktivitäten bietet. Die Jugendlichen werden dort 
aber nicht nur in ihrer Freizeitgestaltung unterstützt, son-
dern werden von den Sozialarbeiter*innen Elisabeth Loidl 
und Robert Eder auch in allen Problemlagen professionell 
beraten. Ob Bewerbungsschreiben, Stress mit Mitschü-
ler*innen, oder gar eine Vorladung zu Behörden, re:spect 
hilft kostenfrei. Die re:spect Jugendarbeit hat sich somit 
in den letzten 28 Jahren zu einem wesentlichen Faktor der 
Jugendpolitik der Stadtgemeinde Purkersdorf entwickelt.

Wiedereröffnung des JugendzentrumsJahrgangsbaum für Abschlussklassen

VBGM Andreas Kirnberger und BGM Stefan Steinbichler bei der 
Übergabe des ersten Jahrgangsbaum, einer Winterlinde, an die 
Direktorin des Gymnasium Purkersdorf, Irene Ille.

Wir suchen  
SPIELGRUPPENLEITER*INNEN

Das Eltern-Kind-Zentrum in Purkersdorf sucht Leiterinnen für die 
regelmäßigen Spielgruppen ab September. Aufwandsentschädi-
gung € 12,00/Stunde, immer Montag Nachmittag sowie Dienstag 
und Freitag Vormittag. 

Voraussetzung ist Freude am Kontaktknüpfen 
und Offenheit gegenüber allen Menschen. 
Sie haben Interesse? Melden Sie bei Barbara 
Hlavka-de Martin unter e-k-z@purkersdorf.at

Eltern-Kind-Zentrum Purkersdorf 
3002 Purkersdorf, Herrengasse 6



ACHTUNG: Sommerschließtage 12. bis 16. Juli
letzter Ausleihtag: 9.Juli, erster Ausleihtag: 20.Juli
Schwarzhubergasse 5, 3002 Purkersdorf
Di 14:00 – 19:00, Mi 8:30 – 14:30, Fr 14:00 – 18:00
https://stadtbibliothekpurkersdorf.bvoe.at/

GESUCHT: LESEMEISTER
 & LESEMEISTERIN!

GESUCHT: LESEMEISTER
 & LESEMEISTERIN!

Ich mache mit!  
UND KANN TOLLE  

PREISE GEWINNEN! 

Nähere Informationen  
bekommst du  

in deiner Bibliothek oder 
Schule.

In den Sommerferien wird in 
der Stadtbibliothek wieder nach 

LesemeisterInnen gesucht!

Bewerte ein gelesenes Buch und 
schon bist Du dabei! Mitmachkarten 

sind in der Bibliothek erhältlich. 
Abgabe bis 31.08.2021
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Sie wollen Ihre 
 Immobilie verkaufen 
oder vermieten? Dann 
sind Sie bei uns richtig. 
Ihr Partner vor 
Ort.

Hauptplatz 10/3, 
3002 Purkersdorf

+43 2231 619 26,
www. fh-real.at 

Lesen im Grünen! 
 
Im Sommer bietet die Stadtbibliothek wieder 
Lesenachmittage unter freiem Himmel 
für Kinder bis 10 Jahre. Mehr dazu im 
Veranstlatungskalender auf Seite 23. 
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STADTENTWICKLUNG 
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WIENERSTRASSE

WINTERGASSE

ENTWICKLUNGSAREAL BAHNHOF UNTER PURKERSDORF

Ausgangslage

Die ÖBB benötigt nicht mehr alle Gleise im Areal des Bahn-
hofs Unter Purkersdorf und hat bereits mit dem Abbau 
begonnen, um die Fläche einer anderen Nutzung zuführen 
zu können. 
Derzeit ist das Gelände ausschließlich für Bahnzwecke 
gewidmet. Will man eine andere Nutzung realisieren, muss 
umgewidmet werden und das geht nur mit Zustimung des 
Gemeinderats.
Unter Purkersdorf wird aber vor allem auch ein Bahnhof 
bleiben. Es soll ein Mittelbahnsteig entstehen, der mit-
tels Wendegleis einen 15-Minutentakt für die S 50 Rich-
tung Westbahnhof bieten wird. Der in die Jahre gekommene 
Verbindungssteg von der Wintergasse zum Bahnhof wird 
durch einen neuen Zugang (ca. 80 m weiter östlich gelegen) 
ersetzt. Eine Liftanlage soll für Barrierefreiheit sorgen.

Derzeit ist östlich des alten Bahnhofgebäudes möglicher-
weise eine Park&Ride Anlage für ca. 90 PKW und ca. 50 
Fahrrädern samt Umkehrmöglichkeit für den Busverkehr 
vorgesehen – in diesem Entwurf müsste der alte Bahnhof 
weichen. Damit bleibt westlich eine Fläche, die 375 m lang 
und zwischen 20 und 30 m breit ist. Diese Fläche möch-
ten die ÖBB an einen Bauträger verkaufen und entwickeln. 
Dazu braucht es die Umwidmung im Gemeinderat.

Aktuelle Situation

Erster Vorschlag der ÖBB
Die ÖBB hat ein Ingenieurbüro beauftragt, auf Basis von 
statistischen Entwicklungszahlen einen Nutzungsmix für 
den Standort vorzuschlagen. Darauf aufbauend wurde ein 
Architekturbüro aus Purkersdorf mit der Erstellung einer 
Entwicklungsstudie beauftragt. 
Ergebnis war ein Mix aus Wohnbebauung für Familien, 
junges Wohnen, betreutes Wohnen mit einer Kinderbetreu-
ungseinrichtung, smart Offices, Raum für ein paar kleine 
Geschäfte, um eine Nahversorgung anbieten zu können und 
Grünflächen für Kinderspielplätze und Außenanlagen. 

Der erste Vorschlag der ÖBB ist eine Entwicklungsstudie, die einen 
Nutzungsmix mit viel Wohnfläche vorsieht. Die Planungsgruppe der 
Stadtgemeinde erarbeitet nun ein gemeinsames Konzept. 

Entwicklungsareal  
Unter Purkersdorf 

Über das Entwicklungsareal Unter Purkersdorf 
wird aktuell viel gesprochen. Gleich mehrere 
Bürgerinitiativen haben sich gebildet, um etwa für die 
Erhaltung des historischen Bahnhofsgebäudes oder 
allgemein gegen die Verbauung der Fläche einzutreten. 
Wir versuchen hier, Ihnen die aktuelle Situation rund um 
diese Fläche darzulegen. 
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Grundstücksgrenze ÖBB

Entwicklungsareal Unterpurkersdorf

Derzeit vorgesehene P&R-Anlage

Mitglieder der Planungsgruppe der Stadtgemeinde Purkers-
dorf, nominiert von den im Gemeinderat vertretenen Parteien:
STRin Sabina Kellner, sabina.kellner@purkersdorf.at
GR Bernd Wiltschek, bernd.wiltschek@chello.at
GR Thomas Kasper, thomas.kasper@vp-purkersdorf.at
Florian Leregger, Florian.leregger@iufe.at
Sophie Giller, architekt@giller.co.at
GRin Katherine Shields, katy.shields@neos.eu
Florian Kopetzky, kopetzky@architectureanddesign.eu
STR Josef Baum, j.baum@purkersdorf.at
GR Alfred Tauber, alfred.tauber@gmx.at
Sie möchten eine Idee einbringen?
Schreiben Sie auch an planungsgruppe@purkersdorf.at

Planungsgruppe der Stadtgemeinde Purkersdorf
Die Stadtgemeinde Purkersdorf steht einer Verwertung der 
Fläche nicht grundsätzlich negativ gegenüber. Das zentral 
gelegene Areal mit direktem Bahnanschluss bietet mit einer 
Fläche von rund 11.400 m2 einen idealen Standort für eine 
Vielzahl von Nutzungen. 
Daher wurde vom Purkersdorfer Gemeinderat eine Pla-
nungsgruppe nominiert, alle Fraktionen waren aufgefor-
dert, 2 Experten zu entsenden. Moderiert wird die Gruppe 
von StRin DI Sabina Kellner (Raumplanerin, Die Grünen) 
und GR Bernd Wiltschek (SPÖ). 
Aufgabe dieser Planungsgruppe ist es nun, gemeinsam 
eine Vorgangsweise auszuarbeiten, damit auf dem Areal 
in Kooperation mit der ÖBB ein innovativer, qualitätsvol-
ler Stadtteil im Sinne der Purkersdorfer Bevölkerung ent-
stehen kann.
Übergeordnete Fragestellungen, die in der Sitzung des Ge-
meinderats im März beschlossen wurden, sind unter anderem
•	 Betrachtung des Gesamtareals. Ist ein großer P&R-Platz 

an diesem Standort sinnvoll?
•	 Welcher Nutzungsmix ist aus Sicht der Stadt an dieser 

Stelle wünschenswert? 
•	 Bahnhofsgebäude: Was spricht für/gegen einen Erhalt?
•	 Wie kann die Bevölkerung eingebunden werden?

Ziel

Die Planungsgruppe der Stadtgemeinde Purkersdorf erar-
beitet mit Bürgerbeteiligung ein Nutzungskonzept für das 
Areal, das neben Überlegungen zur Entwicklung der Örtli-
chen Infrastruktur auch die Bedürfnisse moderner, nach-
haltiger Lebensgestaltung berücksichtigt. 
Dieses konsensuale und fraktionsübergreifende Konzept 
soll als Grundlage für das weitere Vorgehen der Stadtge-
meinde Purkersdorf in den Gesprächen mit den ÖBB die-
nen, um am Ende im Sinne der Purkersdorfer Bevölkerung 
zu einem guten Ergebnis zu kommen. 

   

WINTERGASSE

ENTWICKLUNGSAREAL BAHNHOF UNTER PURKERSDORF
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Chancen durch einen Umbau Bahnhof 
Purkersdorf Zentrum

Im Ausschuss wurden alle Bahnstationen, insbesondere 
diejenigen, für welche derzeit Umbauten anstehen, bespro-
chen. Einstimmig wurde ein umfassender Katalog zur 
Attraktivierung der Stationen im Sinne von mehr Kunden-
freundlichkeit – auch mit zusätzlichen baulichen Maßnah-
men – beschlossen. Vom Stadtrat wurde dies positiv zur 
Kenntnis genommen. Dabei handelt es sich um viele mittel-
fristig zu verwirklichende Vorschläge. Bezüglich Bahnsta-
tion Unter Purkersdorf ist der Umbau in der Station selbst 
bekanntlich im Gange (offen sind aber noch viele wichtige 
Entscheidungen im Umfeld). 

Akut ist die Planung zum Umbau Purkersdorf-Zentrum: Der 
für 2024 von den ÖBB geplante Bahnhofsumbau Purkersdorf 
Zentrum im Sinne der Barrierefreiheit (Kosten ca. 10 Milli-
onen €) bedeutet für Purkersdorf und insbesondere dessen 
Zentrum eine wichtige Veränderung für viele Jahrzehnte und 
KANN nach den signifikanten Verbesserungen beim Zugan-
gebot in den letzten Jahren große Chancen für eine weitere 
Attraktivierung der Bahn bzw. für Purkersdorf bringen:

•	 Da der Bahnhof direkt im Zentrum von Purkersdorf 
liegt, bedeutet eine Attraktivierung auch eine – raum-
ordnungsmäßig schon lange angestrebte und wich-
tige - Aufwertung des Zentrums der Stadt, durch Fre-
quenzerhöhungen für alle Geschäfte, Einrichtungen und 
Angebote, und nicht zuletzt für die Lebensqualität aller 
PurkersdorferInnen. 

•	 Eine Attraktivierung des Bahnhofs Purkersdorf-Zentrum 
ermöglicht weiters den gewünschten weiteren Umstieg 

auf das Verkehrsmittel Bahn bzw. auf den ÖV, den Aus-
bau von Purkersdorf-Zentrum als Knotenpunkt der 
Zug-Bus-Bahnanbindung (derzeit Busse nach Baunzen, 
Gablitz, Tulln, Sieghartskirchen, Irenental, Wolfsgraben 
und Tullnerfeld) und dadurch eine Entlastung des Auto-
verkehrs rund um das Zentrum und den Schulbezirk.

•	 Der Bahnhof Purkersdorf Zentrum ist schon jetzt die 
meist frequentierte Station zwischen Hütteldorf und St. 
Pölten, kann noch wichtiger werden und hat sein Poten-
tial bei weitem noch nicht ausgeschöpft. Die (neue) Sta-
tion wird jedenfalls für viele Jahrzehnte auch als eine 
erste Visitenkarte für unsere Stadt und nicht zuletzt für 
den Tourismus von besonderer Bedeutung sein.

•	 Nicht zuletzt hat ein optimaler Bahnhof Purkersdorf-
Zentrum auch eine klimapolitische Bedeutung, die hier 
nicht näher begründet werden muss.

Zu den derzeit vorgelegten Plänen, welche als Entwürfe 
angesehen werden können, beschloss der Ausschuss, fol-
gende Vorschläge aus Sicht der künftigen Purkersdorfer 
NutzerInnen zu machen (diese wurden vom Stadtrat zur 
Kenntnis genommen):

Vorschläge zum Umbau Bahnhof  
Purkersdorf Zentrum

1.	 Je eine Rampe bzw. ein Fußweg bei jedem Bahnsteig ist 
beizubehalten bzw. neu zu errichten, im Sinne einer bar-
rierefreien Zugangsmöglichkeit (auch wichtig fürs Kin-
derwagenschieben, Radfahren oder bei Stromausfällen 
beim Lift). Dazu liegen konkrete Vorschläge vor (auch in 
den Stationen Weidlingau oder Pressbaum wurden neue 
Rampen gemacht).

Der von den ÖBB vorgelegte Entwurf für den neuen Bahnhof Purkersdorf Zentrum könnte und sollte aus Sicht der Stadtgemeinde noch verbessert 
werden. Vorschläge hierfür wurden nun gemeinsam erarbeitet und an die ÖBB übermittelt.
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Stadtrat Dr. Dr. Josef Baum

Ressort für Verkehr, Energie und 
Kreislaufwirtschaft

baum.josef@gmx.at

2.	Kürzeste Zugänge aus SW, SO, NW und NO - entspre-
chend der verkehrswissenschaftlichen Evidenz, dass 
jeder Meter bei der Wahl von Verkehrsmitteln zählt. D. h. 
konkret: Stiegenaufgänge an allen 4 Eckpunkten der 
Bahnstation (SW, SO, NW und NO). Daraus würde sich 
auch bezüglich der derzeitigen Planung eine Verschie-
bung der Lifte Richtung Osten ergeben. Bei der Dimen-
sionierung der Treppen und Wege sind schon jetzt die 
hohe Frequenz z. B. beim Ausstieg von SchülerInnen und 
die insgesamt absehbar deutlich steigenden Frequenzen 
zu berücksichtigen

3.	Eine Unterführung für Fußgänger auch im westlichen 
Bereich der Bahnstation soll geprüft werden. Eine solche 
Unterführung ist wichtig, weil sie für die Fußläufigkeit 
der Bereiche nördlich der Bahn um die Schulen und dem 
Bereich südlich der Bahn eine nicht zu unterschätzende 
Bedeutung hätte. Nahe der neuen Unterführung für Fuß-
gänger sind zweckmäßig auch Treppen zu errichten.

4.	Bestehende Müllsammeleinrichtungen sind zu erhal-
ten; bestehende Radabstellkapazitäten, die Ladeplätze 
für E-Mobilität, die Standplätze für das City-Taxi bzw. 
zukünftige ähnliche Verkehrsdienste sind ebenfalls zu 
erhalten bzw. auszubauen

5.	Schließlich sollen bestehende, große Bäume möglichst 
in das Planungskonzept miteinbezogen werden, und die 
Gemeinde ist bereit, ein Grün- und Begrünungskonzept 
mit der ÖBB abzustimmen

BUSSE

Seit Jahren gibt es in Purkersdorf den Ortstarif für den Bus 
innerhalb der Gemeindegrenzen. Für eine Fahrt mit den 
ÖBB-Bussen innerhalb des Ortsgebietes bezahlt der Fahrgast 
derzeit € 1,50. Es werden jährlich fast 40000 Fahrscheine 
verkauft. Ohne Bezuschussung der Gemeinde hätte der Preis 
bisher € 1,80 betragen. 
Der VOR erhöht ab 1. Juli einige Fahrpreise. Auch der Bus-
Ortsfahrschein würde um 10 c auf € 1,90 erhöht werden. Da 
die Gemeinde derzeit die Fahrpreisstützung nicht erhöhen 
kann, muss der Bus-Ortstarif im selben Ausmaß (um € 0,10) 
auf € 1,60 erhöht werden.

AUSSERGEWÖHNLICH. GUT. VERKAUFEN.

Mehr dazu auf:  www.moserimmobilien.at

IN PURKERSDORF UND UMGEBUNG
Wir beraten Sie kostenlos und
unverbindlich für den bestmöglichen
Verkauf Ihrer Liegenschaft. Frau Mag.
Michaela-Christina Moser freut sich auf 
Ihren Anruf unter 0664/341 87 84.

fair
nachhaltig

grün

Bio-Wolle
Bio-Baumwolle

recycelte
Fasern

 
Mit Liebe und Sorgfalt
ausgewählte Lieblingsstücke
für Ihre kleinen Lieblinge,
entspannt und sorglos von
zu Hause aus einkaufen.

wwwww.biokindermode.at

Österreichischer Onlineshop
für Baby- & Kindermode

aus ökologischen Materialien

BETRIEBSZEITEN:
Mo – Fr: 08:30 – 00:10 Uhr
Sa 08:30 – 12:30 & 19:10 – 00:10 Uhr
ausgenommen Feiertage

Übersiedeln  |  Entrümpeln  |  Sanieren  |  Verwerten

www.meinumzugsprofi .at
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ABFALLWIRTSCHAFT | von C. Lechner

Bioabfall, was ist das?
Zu den Bioabfällen zählen alle organischen Abfälle 
tierischer und pflanzlicher Herkunft.

Warum werden Bioabfälle gesammelt?
In der Natur werden abgestorbene Pflanzenteile von Bak-
terien, Pilzen, Mikroorganismen und Kleinlebewesen abge-
baut und zu Humus umgewandelt. Der Humus dient wie-
derum unseren Pflanzen als Nahrung. So schließt sich der 
Kreis. Auch Bioabfälle aus Küche und Garten sind Teil des 
natürlichen Kreislaufs. Die in der Biotonne gesammelten 
Abfälle werden in Kompostieranlagen zu Humus verwandelt. 

Der Kompostierungsprozess
Beim Kompostierungsprozess wird durch Beigabe von 
Strukturmaterial (Stroh, Strauchschnitt) die entsprechende 

„Mischung“ geschaffen. Durch Belüftung und Umsetzung 
wird die Sauerstoffzufuhr gewährleistet. Damit wird sicher-
gestellt, dass keine anaeroben Prozesse die Rotte nachtei-
lig beeinflussen bzw. Geruchsprobleme verursachen. Nach 
Abschluss der Rotte wird das Material abgesiebt. 

Kompost als idealer Dünger
Der gewonnene fertige Kompost wird 
im Garten für Blumenkisterl und Topf-
pflanzen sowie in der Landwirtschaft 
eingesetzt. Ein weiterer positiver Effekt 

- im Garten kann Kompost vielfach Torf 
ersetzen, bei dessen Abbau Moorgebiete 
unwiederbringlich zerstört werden. 

RICHTIG

•	 Obst- und Gemüseabfälle sowie Gartenabfälle
•	 Strauch- und Grünschnitt
•	 Speisereste in kleinen Mengen
•	 Kaffee- und Teesud samt Filter und Papierbeutel
•	 Eierschalen, Federn, Haare
•	 Verschmutzte Küchen rollen
•	 Schnittblumen, Topfpflanzen (ohne Topf)
•	 Holzasche
•	 Kompostierbare Katzenstreu

Sortenreinheit ist wichtig!

Die Sortenreinheit der Bioabfälle ist die Grundlage für 
eine gute Kompostqualität. Fehlwürfe (zB. Kunststoff-
sackerl) sollten unbedingt vermieden werden!
Bioabfälle im Restmüll sind nicht nur eine Verschwen-
dung wertvoller Ressourcen: Ihr hoher Feuchtigkeits-
gehalt erschwert die weitere Verarbeitung (Verbren-
nung/Behandlung) der Abfälle.

FALSCH

•	 Plastiksackerl (Restmüll)
•	 Nicht kompostierbare Katzenstreu (Restmüll)
•	 Hygieneartikel, Taschentücher und Windeln 

(Restmüll)
•	 Staubsaugerbeutel (Restmüll)
•	 Speiseöl und –fett (Speisefettsammlung in unserem 

Wertstoffsammelzentrum)
•	 Flüssigkeiten
•	 Asche von Stein-, Braun-, Grillkohle und Koks 

(Restmüll)
•	 Verpackungen aus Verbund-/Kunststoff

Biotonne und Eigenkompostierung
Etwa 40% der niederösterreichischen Haushalte entsorgen 
ihren Biomüll mittels Biotonne (ca. 134.840 to jährlich). In 
unserer Stadtgemeinde Purkersdorf wurde im Jahr 2020 
rund 782 Tonnen Biomüll gesammelt. Alle übrigen verwer-
ten ihre biogenen Abfälle, indem sie selber kompostieren. 
Die Reinheit des produzierten Komposts hängt stark von 
der Reinheit der gesammelten Fraktion ab.
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HINWEISE

•	 Größere Mengen an aufgetautem und/oder verdor-
benem Gefriergut sowie Kleintierkadaver können 
am Bauhof der Stadtgemeinde Purkersdorf, nach 
vorheriger Rücksprache mit der Abfallwirtschafts-
koordination, entsorgt werden. 

•	 Bitte keine Speisereste, Altspeisefette und Altspei-
seöle über die WC-Anlage oder den Abfluss ent-
sorgen! Auch die in Mode gekommenen Speise-
restzerkleinerer, die Küchenabfälle in zerkleinerter 
Form in das Kanalnetz einbringen, sind grundsätz-
lich nicht erlaubt! In Flachstrecken des Kanalsys-
tems kann es hier zu massiven Ablagerungen kom-
men. So entstehen Faulprozesse. Diese führen dann 
zur Geruchsbelästigung. Weiters ist ein vermehrtes 
Aufkommen von Ratten ernsthaft zu befürchten. 

So sammeln Sie kompostierbares Material in der Küche
Sammeln Sie in einem kleinen Behälter in der Küche vor. 
Um diesen Vorsortiereimer und die Biotonne möglichst rein 
zu halten, empfehlen wir einen Einhängesack aus Mais-
stärke. Dieser Maisstärkesack wird in der Rotte rück-
standslos aufgelöst, ohne das Kompostmaterial zu belasten. 
Strukturmaterial wie kleine Äste, Stroh oder gebrauchtes 
Küchenpapier oder Servietten helfen mit, die Biotonne sau-
ber zu halten. 

So kommt es nicht zu üblen Gerüchen und 
Fäulnisbildung in der Biotonne
Die Biotonne sollte möglichst an einem schattigen Ort 
aufgestellt sein, denn durch Feuchtigkeit und Wärme ent-
wickeln sich schnell üble Gerüche, die ein Zeichen für Fäul-
nisbildung sind. Abhilfe kann man schaffen, indem das 
Biomaterial möglichst trocken gehalten wird. Gebrauchte 
Papiertaschentücher, Papierservietten und Küchenrollen 
nehmen die Feuchtigkeit der Biotonne besonders gut auf. 
Weiters hält der Gartenhandel verschiedene Einstreumittel 
wie Urgesteinmehl etc. zum Kauf bereit. 

ABFALLWIRTSCHAFT | von C. Lechner

SICHER DURCH 
DIE KRISE.

3002 Purkersdorf                                                             +43 (0)2231 635 66www.kanzlei-sykora.at

Optimieren Sie mit uns Ihre Buchhaltungsabläufe.
Wir automatisieren Ihr Rechnungswesen.

Rücken – Kraft – Ausdauer
Reebok®, Technogym®, DynamiX®, Fle-xx, Dr. Wolff®-Geräte

Fit und gesund 
durch den Alltag!
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Angenehm durch gute Belüftung 
Ausreichend Gratisparkplätze

Zusätzlich: Physiotherapie, Massage, Fußpflege

Training täglich 6–22 h. Anmeldung Mo–Fr 8:30–12:30 h und 15–19 h.

Vitalmed Fitness, Linzerstrasse 63, 3002 Purkersdorf,  
Tel: 02231–676 28, Mail: office@vitalmed.co.at, www.vitalmed.co.at



 

Gewusst?  
Unser Tipp  
 
 

 

 

 

 
 

SCHILLERNDES IN WALD & WASSER

„Suche mäßig fließenden, sehr 
sauberen Bach mit Wasserpflan-
zen am Ufer zur Aufzucht meiner 
Kinder, als Blauflügel-Prachtlibelle 
bin ich schließlich nur das Bes-
te gewohnt.“ So oder so ähnlich 
könnte ein Inserat dieser seltenen 
und anspruchsvollen Schönheits-
königin, der Blauflügel-Prachtlibelle 
lauten. Das prachtvolle Aussehen 
bleibt den Männchen vorbehalten, 
das Weibchen muss sich mit bräun-
lich gefärbten Flügeln begnügen. 
Mit einer Flügelspannweite bis zu 70 
mm ist diese Libellenart die größte 
unter den Kleinlibellen. Der hohe 
Anspruch an die Wasserqualität 
macht sie zwar zu einem Anzeiger 
höchster Wassergüte, aber ihre Le-
bensraumsuche nicht einfacher. Mit 
etwas Geduld kann man sie im Som-
mer am Wienfluss gut beobachten. 
Weitere Informationen zur prächti-
gen Tänzerin und anspruchsvollen 
Diva unter https://www.naturparke.
at/ueber-uns/biologische-vielfalt/
blaufluegel-prachtlibelle/

Aufgewachsen in einer Hütteldorfer 
Gärtnerei zog es INGEBORG PREISS 
(geboren im September 1940) bereits 
in jungen Jahren nach Purkersdorf, 
wo sie nun bereits seit einem halben 
Jahrhundert in unmittelbarer Nähe 
zum Naturpark wohnt. Sie arbeitete 
anfangs als Sekretärin im Reaktorzen-
trum Seibersdorf, bevor sie nach der 
Geburt ihrer 3 Kinder wieder als Flo-
ristin tätig war. Sie engagierte sich 
im Bereich Kunst & Kultur über zehn 
Jahre als Gemeinderätin, als auch gut 
25 Jahre im Pfarrgemeinderat. Heute 
unterstützt sie die Pfarre weiterhin 
ehrenamtlich, ebenso wie die Sene 
Cura, wo sie den dortigen BewohnerIn-
nen Gesellschaft leistet oder mit ihnen 
malt. Auch im Naturpark Purkersdorf 
ist Inge Preiss bereits seit dessen Grün-
dung aktiv dabei und hilft vor allem 

beim jährlichen Naturparkfest trotz 
ihres hohen Alters immer noch aktiv 
mit. „Mir ist die Erhaltung und die Wei-
tergabe des Wissens um die heimische 
Natur ein großes Anliegen. Schließlich 
sind die Kinder die künftigen Bewah-
rer des Naturparks und das gehört 
gefördert.“

Das Naturpark-Team stellt vor… 

Tag der Artenvielfalt
Seit 2017 engagieren sich die österreichischen 

Naturpark-Schulen und -Kindergärten mit einem 
bundesweiten Aktionstag und setzen damit ein 

gemeinsames Zeichen zum „Internationalen Tag 
der biologischen Vielfalt“. Auch heuer haben sich 
Kinder und Jugendliche in ganz Österreich unter 

dem Motto „Landschaften voller Baukünstler“ 
beteiligt, um auf die Bedeutung der Insekten 

aufmerksam zu machen. Die beiden Naturpark-
Schulen (Purkersdorf & Gablitz) sowie mit der 

Verein Dorothea lernten viel über das Ökosystem 
Wald, über die Lebens- und Bauweise einer 

Ameisenburg und über weitere Baukünstler des 
Waldes, v.a. am Totholz.
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Alle unsere Termine und viele weiterfüh-
rende Informationen findet man auch unter 
naturpark-purkersdorf.at!
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NEUES AUS DEM NATURPARK | von G. Orosel

Tag der Streuobstwiese 

Auf Initiative der ARGE Streuobstwiese fand 
heuer Ende April der erste Aktionstag statt, 
an dem sich auch der Naturpark aktiv betei-
ligte. Naturpark-Imkermeister Benno Kar-
ner spendete insgesamt 7 Bäume, nament-
lich Dirndl und Vogelbeeren, die nun künftig 
auf der Kellerwiese sowie auf der Feihlerhöhe 
wachsen. 
Als besonders gute Nahrungsquelle für viele 
Insekten liefern sie im Herbst mit ihren 
schmackhaften Früchten auch eine hervor-
ragende Basis für köstliche Marmelade o.ä. 
Besonders auf der Kellerwiese freut sich Gab-
riela Orosel vom Naturpark Purkersdorf über 
die wertvolle Sachspende, da hier nun lang-
fristig wieder eine Weidefläche zur Streu-
obstwiese etabliert werden kann. Bereits 
letztes Jahr setzte das Team mit wesent-
lich kleineren Obstbäumen durch die Aktion 
vom Heckentag mit zwei Holzapfelbäum-
chen und einem Birnbaum den Startschuss. 
Damit werden die Bäume in nicht allzu ferner 

Regionalentwicklung & Tourismus 
im Einklang mit der Natur
Der Naturpark Purkersdorf bemüht sich in 
Abstimmung mit seinen regionalen Part-
ner*innen um eine nachhaltige und regio-
nale Weiterentwicklung der Lebensqualität 
der Purkersdorfer Bewohner. 
Dazu wird mit Produzenten, Dienstleistern 
und Vereinen in der Region zusammenge-
arbeitet, wie es am Beispiel des Honig als 
Naturpark-Spezialität gut zu sehen ist. Dar-
über hinaus „produziert“ der Naturpark 
inzwischen mit seiner Schafwolle Pflanzen-
dünger (Abgabe gegen Spende) ebenso wie er 
langfristig an der Herstellung und Vermark-
tung von Naturpark Erde arbeitet. In diesem 
Jahr sollen im besonderen die Kooperationen 
zum Thema Wald- & Wildprodukte gefördert 
werden. 

Der neuen Markenauftritt der Naturparke, 
der seit 2020 im Einsatz ist, hat sich gut 
bewährt. Das Naturpark-Logo wurde mit der 
Leitfarbe der Tourismusregionen Wienerwald 
abgestimmt. Das hat zu einer größeren NÖ-
weiten Sichtbarkeit sowie zu einer engeren 
Zusammenarbeit mit der Destination in Pur-
kersdorf geführt. 

Zukunft den dort weidenden Schafen nicht 
nur Schatten spenden, sondern auch vielen 
weiteren Kleinstlebewesen einen speziellen 
Lebensraum bieten. Mit über 5.000 verschie-
denen Tier- und Pflanzenarten zählen Streu-
obstwiesen zu den artenreichsten Lebens-
räumen Mitteleuropas.

Mitmachen 
& Gewinnen!

Etiketten-Wettbewerb: 
„Naturpark-Honig“  
Sonderedition 2021!

Gestalte dein eigenes 
Honigglas-Etikett und 
schicke es bis 3. Septem-
ber 2021 an das Natur-
parkbüro. 

Unter allen Einsendun-
gen kürt eine Jury ein 
Siegerdesign, das der Öf-
fentlichkeit präsentiert 
wird! Für die besten drei 
Etiketten warten süße 
Sachpreise.

Auch in Kombination 
mit dem Naturpark-
Honig kommt das neue 
Logo gut zur Geltung. 
Nun suchen wir ein 
neues Design für eine 
Sonderedition!

Naturpark-
Imkermeister Benno 

Karner spendete 
insgesamt 7 Bäume. 

Die Teams von Naturpark & Bauhof gemeinsam auf Weiterbildung bei einem 
Obstbaumschnittkurs des Biosphärenpark Wienerwald auf der Feihlerhöhe. 

Gemeinsam 
stärker! 



Die Voraussetzungen für den Kultursommer Purkersdorf 
2021 ändern sich ständig. Laufend passen wir unsere Kon-
zepte an neue Gegebenheiten an. Aber: Wir spielen! 

Die Förderung regionaler Kulturveranstaltungen empfinden 
wir in Purkersdorf als wichtigen Auftrag an die Politik. Dass 
viele heimische Künstlerinnen und Künstler auftreten, war 
uns also ein Herzensanliegen.

Daher freuen wir uns auf in Purkersdorf bekannte Namen 
wie Schrotti & Hörb oder Clemens Schaller. Aber wir prä-
sentieren heuer auch regionale Künstlerinnen und Künst-
ler, die vielleicht noch nicht allen Purkersdorfern ein Begriff 
sind: Der Geiger Floris Willem etwa, der mit seiner sensa-
tionellen Crossover-Band aus Belgien noch ein Geheimtipp 
ist. Oder Alper Yakin, der klassische Konzertgitarrist, der 
mit seinem Trio Weltmusik von Weltrang in den Gastgarten 
des Salettl bringen wird. Eben dort freuen wir uns auch auf 
die Gablitzer Sängerin Petra Feuerstein mit ihrem Trio. Die 

Kultursommer Purkersdorf
 
Bei der Präsentation des Programms musste noch viel pandemiebedingter 
Abstand gehalten werden. Dennoch konnten Vizebürgermeister Andreas 
Kirnberger (ganz links) und Bürgermeister Stefan Steinbichler (ganz rechts) 
viele Künstler in der Bühne willkommen heißen (hintere Reihe): Petra 
Feuerstein, Clemens Schaller, Bühnen Hausherr Karl Takats, Uschi Hollauf und 
Wolfgang Grünzweig. Auch Entertainer Roman Gregory und Rockröhre N!DDL 
waren persönlich dabei. 

feurige Petra mit der rauchigen Stimme verwöhnt uns mit 
jazzigen Klängen und Ausflügen ins Genre des Chansons.

Zusätzlich konnten wir wieder bekannte österreichische 
Stars für unser Programm gewinnen: Roman Gregory, 
legendärer Alkbottle-Frontman, und Rock-Röhre Niddl 
werden ebenso zu Gast in der Bühne Purkersdorf sein wie 
die Newcomer Lou Asril und David Scheid. Vielen Dank an 
dieser Stelle an das Team der Bühne  und an Hausherrn Karl 
Takats, die den Kultursommer Purkersdorf wie jedes Jahr 
tatkräftig unterstützt haben!

Auch im Steinbruch Dambach wird aufgespielt, wenn 
„Agathes Musikkoffer“ erstmals als SPECIAL 4 KIDS Teil 
des Kultursommer Purkersdorf wird. 
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Aller guten Dinge sind drei! Noch besser dreimal. Daher haben wir gleich 3 regionale Trios im Prorgamm: Fräulein Feurstein mit Jazz und 
Chansons, Schrotti & Hörb +1 mit Austropop und Alper Yakins „Over the Bridge“-Weltmusikformation. So vielseitig ist unsere Stadt!



www.purkersdorf.at

2021

www.fitness-lifeline.at 
Tel: +43 1 979 39 80
auhof@fitness-lifeline.at
*Nicht auf laufende Mitgliedschaften anrechenbar!

Willst du im Auhof-Center 14 Tage lang gratis 
trainieren?*  Sag  an der Life-Line-Rezeption das 
Codewort: „Körperkulturprogramm!“ - und 
schon gehört die 14-Tage-Gratis-Card dir: 14 
Tage Fitness auf modernsten Geräten, 
Aerobic und Wellness um Null Euro! Also: Wie 
war nochmal das Codewort?

 Jetzt 14 Tage 
gratis trainieren!*

Kulturprogramm 
für deinen Körper!

EINTRITT

NEU 

SPECIAL  

4 KIDS

GRUEN2G & THREE GIRL HARMONY 
FRÄULEIN FEUERSTEIN | SCHROTTI & HÖRB 

 ALPER YAKIN TRIO 
CLEMENS SCHALLER 

FLORIS AND THE FLAMES

LOU ASRIL

WEINZETTL & RUDLE

NIDDL

DAVID SCHEID

ROMAN  
GREGORY

Die Eröffnung am Hauptplatz: ein wahres Fest der Pur-
kersdoerfer! Das Kabarettisten-Ehepaar Monica Weinzettl 
& Gerold Rudle sorgt mit einem Heimspiel endlich wieder 
für gute Laune. Im Anschluss behandelt uns Rock‘n‘Roll-
Dr. Wolfgang Grünzweig mit seiner Band gruen2g gegen 
die Spätfolgen der Pandemie, Uschi Hollauf und Three Girl 
Harmony sind dabei die wohlklingende Medizin. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren, 
deren Unterstützung heuer ein umfangreiches Programm 
ermöglicht hat: Wiener Städtische Vienna Insurance Group, 
AK NÖ, Raiffeisenbank Wienerwald, Rudi  Dräxler Immo-
bilien, Gruber Sauna, Lifeline Fitness, Revali  Racing und 
Land NÖ. 
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Auch Geiger Floris Willem lebt in Purkersdorf. Seine Band Floris and 
the Flames reist extra aus Belgien an. 

Mit Lou Asril und David Scheid 
werden heuer zwei tolle heimi-
sche Newcomer zu sehen sein.
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Ach, wie gut, dass 
niemand weiß…
… wie es denn wirklich war, im romantisch gruseligen 
Märchenwald.

Das Theater Purkersdorf hat sich den klassischen Stoff 
RUMPELSTILZCHEN der Gebrüder Grimm vorgenommenen 
und daraus ein fröhliches Familienstück mit viel Humor 
und Musik gestaltet. Texte und Regie kommen aus bestem 
Haus, Regina Sykora sorgt mit ihrem Ensemble mit viel 
Gespür und gewohnter Professionalität für herrliche Thea-
terunterhaltung im romantischen Steinbruch Dambach. 
Das Open-Air Stück wird sowohl Kleine ab 5 Jahren, aber 
auch Große begeistern, für heitere Szenen sorgen u.a. Hel-
mut Tschellnig in der Titelrolle und Werner Pleischl als 
Müller, der es mit der Wahrheit nicht ganz so genau nimmt.

Und was geschah denn nun wirklich im Märchenwald? 
Rumpelstilzchen sucht einen Diener – und das auf der 
Stell! Und da kommt ihm die verzweifelte Müllerstocher 
ganz recht, die alles für den zaubernden Zwerg tut, um dem 
goldgierigen Königspaar zu entkommen und den Prinzen 
zu heiraten. Stroh zu Gold spinnen – wer kann denn sowas? 
Und doch scheint am Ende alles gut zu werden, wenn da 
nicht ein fatales Versprechen wäre … 

NEUES VOM THEATER PURKERSDORF | von Obfrau Sonja Schauer

 
SteinBruch 
    DamBach 

 

TICKETS www.theater-purkersdorf.at 

FR SA SO  
 BEGINN 18:oo 

2o21 

Rumpelstilzchennach den Gebrüdern Grimm 

OPEN AIR

             Regie: REGINA SYKORA
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VERANSTALTUNGSVORSCHAU SOMMER
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VERANSTALTUNGSVORSCHAU SOMMER

Pfarre St. Jakob

jeden Freitag 18:00 Uhr �Hl. Messe
jeden Samstag 18:00 Uhr Vorabendmesse
jeden Sonntag 09:30 Uhr Hl. Messe

Pfarre Purkersdorf, Pfarrhofgasse 1,  
Tel: 02231 63383, http://www.pfarre-purkersdorf.at

BITTE BEACHTEN SIE DIE 3G-REGEL  
BEI ZUSAMMENKÜNFTEN!

Pensionistenverband Klubnachmittag

jeden Mittwoch 13:30-16:00 Uhr

Pensionistenverband Purkersdorf, Herrengasse 
6/1/2, Tel.: +43 699 18047306	

Flohmarkt am Hauptplatz

Sa,  17.07.2021, 09:00-13:00 Uhr

Lintner Platz, Ortsgrenze Purkersdorf/Gablitz 
+43 664 3304310, antikstudio@lehner-gablitz.at

Purkersdorfer-Gablitzer Flohmarkt

25.07.2021 und 29.08.2021

Tauschkreis Wienerwald, Bahnhofstraße 7 
kontakt@tauschkreis-wienerwald.at 
https://www.tauschkreis-wienerwald.at/

Evangelische Pfarrkirche

Glaubensraum im Netz: jeden Fr. 20:00-22:00 Uhr

Wintergasse 13, Tel: +43 699 18877340,  
purkersdorf@evang.at, http://evangpurk.at

Ihre   Immobilie 
in   besten Händen . . .

Wir verkaufen Ihre   
Immobilie und begleiten Sie  
bis zur  Schlüsselübergabe!

Überzeugen Sie sich von  
unseren Marktkenntnissen  

und kontaktieren Sie uns unter

0 2772 / 541 60
moertl@immobilien-moertl.at

www.immobilien-moertl.at
Wir  freuen   uns  

 auf Sie!

 Regional einkaufen,  
 jeden Freitag von 10:00 bis 17:00 Uhr 



Ein herzliches Dankeschön 
gilt unseren Sponsoren. 

Alle Infos und Ticketreservierung auf 
www.purkersdorf.at

Bitte beachten Sie, dass Sie für alle Veranstaltungen des 
Kultursommer Purkersdorf 2021 vorab online ein Ticket 
reservieren müssen. Der Eintritt ist frei!

www.fitness-lifeline.at 
Tel: +43 1 979 39 80
auhof@fitness-lifeline.at
*Nicht auf laufende Mitgliedschaften anrechenbar!

Willst du im Auhof-Center 14 Tage lang gratis 
trainieren?*  Sag  an der Life-Line-Rezeption das 
Codewort: „Körperkulturprogramm!“ - und 
schon gehört die 14-Tage-Gratis-Card dir: 14 
Tage Fitness auf modernsten Geräten, 
Aerobic und Wellness um Null Euro! Also: Wie 
war nochmal das Codewort?

 Jetzt 14 Tage 
gratis trainieren!*

Kulturprogramm 
für deinen Körper!

KULTURSOMMER PURKERSDORF 2021
SA., 03.07.2021 19:30 UHR, HAUPTPLATZ, ERÖFFNUNG:  
 WEINZETTL & RUDLE UND THE GRUEN2G & 3 GIRL HARMONY PROJECT
FR., 09.07.2021 19:30 UHR, DIE BÜHNE: LOU ASRIL
SA., 10.07.2021 19:30 UHR, GASTGARTEN CAFÉ SALETTL: FRÄULEIN FEUERSTEIN TRIO
SA., 17.07.2021 19:30 UHR, DIE BÜHNE: ROMAN GREGORY
FR., 23.07.2021 19:30 UHR, DIE BÜHNE: N!DDL | A TRIBUTE TO TINA TURNER
FR., 30.07.2021 19:30 UHR, GASTGARTEN JOHANNESBÄR: SCHROTTI & HÖRB
SA., 07.08.2021 19:30 UHR, DIE BÜHNE: FLORIS AND THE FLAMES
FR., 13.08.2021 19:30 UHR, GASTGARTEN CAFÉ SALETTL: ALPER YAKIN TRIO
SA., 14.08.2021 19:30 UHR, DIE BÜHNE: CLEMENS SCHALLER
FR., 20.08.2021 19:30 UHR, DIE BÜHNE: DAVID SCHEID
SPECIAL 4 KIDS  AGATHES MUSIKKOFFER IM STEINBRUCH DAMBACH 
SO., 08.08.2021 16:30 UHR: WALZERKÖNIG 
SO., 15.08.2021 16:30 UHR: TASTENKLANGZAUBER 
SO., 05.09.2021 16:30 UHR: TANZGEFIEDEL

EINTRITT


